
Der Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion werden gemeinsam abgestimmt. 
 
AM Kleinekathöfer stellt für die SPD-Fraktion den Geschäftsordnungsantrag auf geheime 
Abstimmung für den Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion. 
 
Der Antrag auf geheime Abstimmung  wird mit einem Stimmenverhältnis von 10 Stimmen für die 
geheime Abstimmung angenommen. 
 
Für die geheime Abstimmung werden zu Stimmzähler benannt: 
CDU-Fraktion    Herr Velten 
SPD-Fraktion    Herr Schausten 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Herr Meyer 
FDP-Fraktion    Herr Koch 
UWG/Forum-Fraktion   Herr Feldenkirchen 
 
Stimmenverhältnis: 
-Einstimmig- 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion den Bürgermeister zu beauftragen, eine verkehrsberuhigte 
Zweibahnlösung für die Königstraße nach dem Vorbild der unteren Königstraße (zwischen 
Kreisel Siefelfeldchen und Kreisel Secundastraße) zu erarbeiten und dem VPLA vorzulegen. 
Dabei sollen folgende Punkte berücksichtigt werden: 

- Busverkehr und LKW-Verkehr in Fahrtrichtung Roisdorf über den Servatiusweg führen 
- Minimale Fahrbahnbreite für nötigen zweibahnverkehr ohne Bus und LKW 

Begegnungsverkehr 
- Barrierefreier Zugang zu den Geschäften 
- Beibehaltung der Zone 20 Regelung 
- Schaffung einer maximalen Aufenthaltsfläche durch Verbreiterung der Gehwegflächen 
- Beibehaltung des Peter-Fryns-Platzes als Parkfläche und aufgelockert als 

Aufenthaltsfläche 
- Verlegung der Bushaltestelle vor der Kreissparkasse in den Servatiusweg und Schaffung 

zusätzlicher Parkplätze 
- Prüfung der verkehrstechnisch besten Lösung Kreisel / Ampel an der Kreuzung 

Pohlhausenstraße 
- Prüfung bezüglich möglicher Kosten für die Anlieger der Königstraße 
- Prüfung einer möglichen Verkehrslösung für Fahrradfahrer 

 
und der Antrag der FDP-Fraktion, den mit Beschluss vom 07.11.2013 installierten „Probebetrieb“ 
im Ortsteil Bornheim zu beenden und den Bürgermeister zu beauftragen, zeitnah den 
ursprünglichen Zustand und die ursprüngliche Verkehrsführung auf der Königstraße 
wiederherzustellen, 
 
werden mit einem Stimmenverhältnis von 

11 Stimmen für den Antrag  
12 Stimmen gegen den Antrag 

abgelehnt. 
 
 


